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aum Dhatte dev_ehermalige Aersogl. YYedlenb., Streligifche Ger
fandte und Deputivter Oer 1obl. Myedtlenb. Ritterfchaft ams

|
© Rayferl. ofe su wien, Matthiag Fohaun von Bebr,

Eurg vov feinem Tode im Jahr 1729 in dem Leipriger WMefiverseichz
niffe den el feines Werkes: De rebus Mecklenburgicis angeindiget,
als fdhon jedevmann voll Begierde nady denfelben war. Die Verfafjer der
Mifcellaneorum Mecklenburgicorum, Stever, der Serausgeber Oes vers
beffecten Kliver, Duder uud andere Gelelrte druckten die allgemetne
©ehnjudbt nadh diefem Duche febr lebhafe aus. Man wugee, daf cs vou
einem Manne hervithrete, beffen ausgebreitete Kenneniff der Gefdyichte und
Berfafjung feines BVaterlandes man aus feiner funfzehnjdbrigen rubmvollen
Deputation fannte, und von dem man fiberseugt war, daf er mit allen ju
einem foldyen Unternebmen erfordeclichen Huljsmitceln aufs vollEommentte
verfehen ware, und ganzer 3wolf Sabre hindurch sweder Sleif nody. Koftert
bey diefen feinem Lieblingsgefdhafte gefchonet hatte, Man hatte fdhon. (ang(E
an ibn einen Mann vevehret , der die grofe IBelt und den. oft o verftectten
Jufammzenhang der Degebenheiten in detfelben Eennen gelernt batte , deffer
Seele vou edlen Patriotismus glihete, und der, um in den wichtigften
Gefdyaften feinem BVaterlande die beften Dienfte ju leiften, das SJnnere
defielbens vedht eigentlid) ftudieret hatte,  Ueber dies rufte man, Daf dies
SBerf von den Lenden verewigten Staatsmannern und sugleidy verehrtet
Mitgliedern des 9.Ti‘£c"t'lenﬁ\._ Adels, vem Konigl, Danifchen Gebeimens
rath Ehriftian Siegfried von Pleffe, und cem Konigl Grogbrit:
tannifchen und Cburfirffl Ddraunfchweig: Lianeburgifdien Gebeis
meneath, Jndreas Gottlich Frepheren von Bernftorf, Selbiten
netn eitter folchen Acbeit, Veranlaffung, Unterftisung und Dilligung et
Dalten hatte. Won einem folchen Ierfe fonnte man ficy reobl im voraus
nidht u viel vetfprechen. €5 erfchien nadh einem in mancherley Hinderuns
gen gegriindeten wolfiahrigen Berjuge, duech die preifroticdige Sorgfalt
des Ronigl. Danifiben Gebeimeneaths Chriftian Auguft von
Berbentien, und durd) die Bemiihungen des beriihmeen Profeffors
Sohann Srhard Kapp in Leipsig im Jahr 1741, und nun ward
man gewalhr, daf man fid) von demfelben feine yu erhabene Gedanfen ges
bifdet hatte. €3 nbertraf in dev Hauptfache alfe Crvartung.  Man ers
bielte ein Wudy, deffen Abficht dev patriotifche, um rwabren Verluft fie
fein VWaterland im vier und vierzigften Jabhre feines Alters viel 3u frih vers
ftotbene Werfaffer felbft, am Sdiufe feiner Arbeit alfo erflarte: <Aiee
fette idhy endlich, exmattet, 'meiner Schrift Oas Jiel. Dir, um die
Kenntnifs Oer vaterlandifchen Rechte bemitbere Jugend, Gibergebe,
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widme und empfeble ich die deringe YDevbgen. $Timm Oiefe
riichte ourchwaditer Y7adte bin, und genieffe ibrer. MNieine

Lampe brannte 5u Oeinem Yiuen, damit ou dte Rechte und Be:s

S
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3¢
wobnbeiten des Vaterlandes, die man bey unverdrofenen Sleifie
und taglicher Webung nicht mit Unloft leenet, in einem etwanigen
fursen 2brif : was ou oen Durchlaudtigiten
Aegenten , , wAS ou dem WVaterlanoe, mas ou. den NFitfiinden
{dhuldig biff, fbigen lerneff, und oer Yorfabren Tapferteit,
Yeisbeit, Geoduld in YDiderwartigteiten, und ibre Standbafiig:
Feit in befcheidener Yertbeidigung Ocr Xechte 0es Yaterlanoes
nachabn 1 LT fefe

rveicht, daf der Herausgebet von {hm fchreiben fonnte: TYcb sweifle nicht,
es werden Oie adeliche Jugend, die illuffre Ritcerfcbaft, ja alle
efer, fo oft fie gus dem MHebrfdien Yerle yiunen fdhopfen wer:
den, fie werden ibn'gbee allemal finden, oen erbabenen Verfafier,
der fo viele YTichte bey der Ausarbeitung deffelben durchgewadyet
bat, noch in der Erde feghen, und fein Grabmal wurdig balten,
es jabelich mit Rofen und Lilien su beffrenen. Man fand an diefer
Sefchidhte ein noch bis dabin vermiBtes, in den alten Reiten ausfibrlides,
ywar aus einem fleifigen Lefen dev alten Ménche und Annaliften entffande:
nes, doch in Abficht auf Aberglauben und Fabeln fich unendlid) von ibnen
entfernendes,; in den wmittlern Jeiten hergegen mit Ureunden , offentlichen
Documenten und feltenen Sandichriften auf allen ©viten beftavftes unbd be:
rodhrtes, voraiglich aber! ein im ftrengften Berftande pragmatifches, und
an fruchtbaren Anmerfungen uber den Eharakter und die Sitten feiner Lans
desleute jum allgemeinen Nuben reidyes $Rerf, das Kapp ein berrli:
ches, gelebrtes und verdienfivolles YOert, 0as gans Teutfchland
Ehre machte, und far Niedtlenburg von unfireitigen YTugen ware,
3u nennen nidht evesther dutfte.

Nur Sdjade, daf der gelebrte BVerfaffer auf die undantbare, jo man
mbcte faff fagen, unglitcflidhe Cntfchlicffung gerathen war, eine allgemein
braudhbare Gefdhidyte feines Vaterlandes in einer fremden und nod) dazu
todten Spradye 3u fdreiben , und dadurd) die getvinfdhte Ausbreitung und
Pefung devfelben in gewiffer Maape felbft zu verhindern.

Hiegu fam, dap das Werk, toie alle menfchliche Unternehmungen, bey
aller feiner Braudybavfeit, dod) rirklich nidhye gany ohtie Fehler war, und
insbefondere duvch einige nicht genug beftimmte Gedanfen wenigftens 3u
Sreehimern in dem Mecklenburgifdien Staatsrechte Selegenhett geben
fonnte, eint Febler, dev durd) einige etrwas genauere Peftimmungen aus
neuern Staatsidriften und in denfelben ans Lidyt gezogenien Urfunden in
stivanigen Anmerfungen {etcyt 3u verDeffern toat,

©eket man diefen bepden DBetradtungen nody die Crfahrungen jup
©eite, daf theils die innere Ordnung des Budhes Hin und wiedet etroas
vertoirret fcheinet, und daber einer genauern Abtheilung, einet Jurechtroei
fung des Lefers durdh Marginalien,, atch ool einer oder andern Anmerfung
3u diefern Endzroeck bedarf, und theils die lateinifhe Sdreibart des BVers
faffers 3u febr von der Schreibart des goldenen Seitalters abveidyet, als
daf fie felOfE fur den gelehreen Lefer angenehm toare;  fo lecuet n:anbeas
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gelebrte als vetdienftvolle here Bebeimetammeresth LD ®ietevich
subelfen beftimmet war. s famen durd) den Z{eif diefes mourdigen Mians
B 512D
die suverfidhelichfte Hofnung, daj RBelfendung ¢t dem fefer
qany anderer At , mit denen fidh Diefe Lieblingsbefchaftigng des Hervn Ue:
fie PAicht waren, ihn ndthigten, bdie Toder niederjulegen, und juv Fovtfes
baran, dafl etije eintreten yoerde.
derfelben immet gleid) tarE qeblicben. Nodh neulidy iff miv eine Semuntes
hen fich entfchiofe.
Nugen das Dud) getoidmet ift , und geridmet bleiben wird, habe id) das
Publitum fhon verfdiedene mit und ofyne feinen Namen gedructe Ausars
]I«& f.

&3 find befanntlich annody finf Dudher vou dem {ateinifchen IBerte

sufmiviicdige Unternehmen nady feinem mabren Werthe fhaten, da dev fo
o & . ~ ¢ o i< > 2l % 44 {
Sdyroder in Scherin im Jahre 1759 anfieng, von diefemn Dudhe eine
deutfihe Ueberfehung ju liefern, die den angefihrten SMangeln deffelben ab
nes jweene er in Quartfermat, welhe die drey etfien Ducher det
Dehridhen Sefhidyte enthielten, 3um BWorfd Hepde VEuder machten
~ \;:Y {
nidyts woeiter 30 oinfchen ibrig Bleiben roiivde. €3 war witklich ein grofet
&Sdyade fiv die Mecklenburgifche ®efchichte, als uberhaufte fchaft
Berfeters durchaus nidht vertvagen wolite, bdie abey worgehen muften, toeil
pung feiner mihungen in diefermn Felde einen bequemern fountt zu evs
wavten.  DiefenReirpuntr ift nidt geformmen, UNdTeRt verzaget v felbf
&g it ingwifchen in diefern efiva tebenyehenjibrigen Seitraume der
Stoctung das Berlangen dev Kennev diefer Arbeit nad) der BVollendung
rung jur Mebernahme des Berlages geroorden, wenn {id) ein einheimifcher
Grelehyrter faude, der den Fufffapfen jenes wirdigen Vorgangers nadzuges
Sa der Hofuung einer patriotifhen Unterffigung von denen, deten
Gigentbumsred)t dev beiden erften Dander an mich gebracht, und den
Seren Dokeor Deineich Friedrich Taddel in Roftod, von dem das
Beitungen Nber Gegenftande dev mecklenbutgifden Sefdidyte und Rechte
nidst obne allen Beyfall aufgenommen bat, und dem felbff dev etfte Here
erfeer mit Dejengung feines Wertrauens beveits vor adht Fahren feinen
pfall pur Sortiesung dev Arbeit ereheilt batte, vermogt, den ununter:
brochenen Verfolg und die baldmdglich{te Vollendung diefes nugbaven AWets
fes ju tibernehmen.
fibrig, die {ch in vier deutfdyen Q.nartbandern, jedem ju etiva 4 big s Al

phabet, alfo ju vevtheilen aqedenfe, dafi dev erfte Dand das vievte uud fiinfte
Nudy, det 3rvecte das fedhfte Duch , der dritte das ganie fiebende, und von
detn adhten Buche die erften pwolf Kapitel, dev vievte aber den NReft des
ganzen Werfs nebft einem braudhbaven Segifter enthalten foll. Der Plan
und die innerlidhe Einvidtung bleiben in alfern fo, wie fie gleid) bey dem
Gingange von dem evften Heven Ueberfeser in dem BVorbericht befannt ge-
madyt worden. Und Herv Doktor Taodel hat miy verfprodhen, einem jeden
Pande eine befondere Wortede ju woidmen, in wweldher er einen tntereflanz
ten Gegenfland der Mecklenburgifdhen ®efchichte  abjubandeln entfchlof
fen. Gormat und Druct werden pwat den fepden erften Héanden gleidh,
aber audy o viel moglich leferlich und fauber gedruct feyn. Sn der Vor-
ausfekung, daf die jest verzufdlagende Dedingung Depfall finden werde,

it

5 gailse

[ VT S P P R A W v i e S .

Urg}ﬁ{glthéetﬁ http://purl.uni-rostock.de
Rk /rosdok/ppn88980706X/phys 0009




ift affes dabin eingeleftet worben, bdaf auf Fehanni 1766 der erfie Dand
ber Fortfekung, oder der dritte des gangen Aerfes erfdyeinen Fonne.

Meine Dedingung ift diefe, dof fich eine fo farfe Anzahl Einfeiger
Albnehmer finde, daf ich midh, wenn aud) nur einigermaffen, wider einen
gav 3u grogen Verluft an den Koften diefes tnternehmens in Sicherheit ges
JeBE feben fonne, Jwar habe ich forvol ju der Iichtigheit und dem Nusen
des Dudhes felbft, als aud) ju den Sefinnungen der Patrioten in und aufer
Mectlenburg ein fo gegriindetes Wertrauen, daf ich einen betrachelichen
Sdhaden eben nidyt angftlich befurdite; imdeffen witd man es einemn Aus:
lander, den der Wevtrieh fnnerhald Lanbes immer etioas fdyverer tvird,
nidt verdenfen, wenn er bey einem fhm felbt o Eofibaren IWerfe etivas
mehy fiir den Einfeigen gewiffen Abfas forget, als viclleicht ein einbeimifcher
Betleger gu thun Wefathe finden mogte. ¢ winfhte daber, durch eine
hiedurch erofnete Uutergeichnung su erfabren, o6 fich mol fo viele Liebhaber
fanden, dap ic) ohne Fuedyt den Anfang yum AbdrucE madhen Eonnte, €3
roitd von den Heven Untetzeichnern feine Vorausbezahlungy fondern nue
das Engagement, die Bauder fo, wie fie nady einander fereig werden, fich
gewif angufchafien, ertvartet. Da ich den Schiuf der Subjeriptionsseit
nicht langer, als bis inffehenden Sanuar Monath binausfeten fann, 1wo:
ferne icy auf Jobanni den erffen Vand liefern foll; fo erfudye ich die Herren
Theilnehmer, binnen jener Seit bey den Gonnern und Freunden, die dazu
erbeten find, und in dem Miectlend. Sdpverinfdyen Jutelligenzblactern bes
fonders angeseigt werden folfen, ihre Namen und Chavateve eingeichnen su
lafien.  Gleich nadhy Endigung jenes Terming werde ich in eben denfelben
Dlateern befannt maden, ob die Anzabl der Subferibenten hinldnglich
gewefen , wich aufer Sovgen ju fekerr, oder nid)t, und in dem gervuinfdyten
und geboften erften Falle fofort mit dem Druck anfangen.

Fiie die Untevgeidhneten wird, wenn das Unternehmen durch ihre Des
févderung wirklid) 3u Stanbde Fomme, dev bey der Ablieferung zu zahlende
Preif eities jeden Einftigen Bandes, anf Drucpapier a Alphabet 10 S,
N, 2 oder 11 Sr. Gold, auf Sdyeeibpapier aber 12 Ge, N. 2 oder 15 Gr.
Gold feytis voobei ich die Herren Subfevibenten erfuche, bey der Unterfdyrife
anzugeigen, ob Sdyreib - cder Dructpapiev verlangt wird. Bey der Liefes
tung eives jeden BHandes wird durch eine gedructte Quittung der Snhalt
nad) Alphabeten bevechnet, und nach denfelben bezable; dabingegen die nadh:
Herigen Kaufer, um die bey einem Werfe von foldem Umifange febyr hodh
fteigende Koffen 3u evfeben, fir jedes Alphabet 3 Sr. mebr ju erlegen Haben
roerden.  Jur Chre der Beforderer des Uaternehmens erbitte idy miv die
Criaubnif, thre Namen dem sten Bande vordrucken loffen ju dirfen.
Diejenigen, die fich forwol gebeten als ungebeten mit dev Gammlung der
Gubferiptionen bemuben , erhalten das 11te Cremplar unentgeltlich.

Bon den bepden erften Banden find noch) Epemplarie bey mir 3u haben,
die fch ebenfalls von jeso bis bevorfiehende Offern jufammen fiic den Prei§
von 3 Ntbhlr. denen, die fie nodh) nidyt befigen, anbiete.  Sreifswald den
1oten November 1775,

Anton Ferdinand Aofe.
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Nanten dev Herven SubferifMamen dev Hevven Subfert:
Besten, welche auf Das ganjeg benten, weldye auf die Fovt:
Berf vom Crften Theile anfljebung oder bcn gtent Theil
Big su Eube fubforibiven,  flund folgende fut m%uen.
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MNatert der fperxe" Subferi | Ramen der Herven Subferi-
benten, weldhe auf vas ganse lmv iten, weldhe auf die Fort-
Werk vom Erfren Theile anj|febung oder den 3ten Theil
bis su Cnde fubferibiven, und folgende faﬁﬁubuen
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fellung des feeywilligen Kaffens, von den Sffent:
h Privatcredis 4
[Communion uvnd iinsectrennlichEeit dcr Stande.
feder Lefer diefer Fleimen Abhandlung aenugfam mit dcm Hu.
gemorden feyn, um felbf urtheilen zu fonven, ob es dev
binen foldhen Sdvifeffeller aus dev nunverdienten Dunkdibeir,
fremde, todte ©oradie, in weldser ev geredet bhat, gevarhen
ben. An meiner Deveitvillickeir, alles, was in meincn Krof:
hwenden, daf er in eluem anfiaudigen teutfhen Kleide vor
{ifums erjdyeinen moge, foll es aus wabrer Vatevlanvslicde
ifer den im Anfange mit des Hn. Werfafjers eigenen Wors
nrdigen Endgroect and) an nieinem Theife ju evveichen, niche
ber will noch einmal die Stimmen famimlen, b man thnu
bachtlichen Koften verbundenen Hevausgabe diefes Workes
v {eket die Seit, binnen telher man fid) unterfhreiten
des Augufimonaths hinans, Die Vedingungen det Lnters
amlidyen, die in der unterm 10 Yrov. v. ¥, ausgegange:
b enthalten find, fo weie audy diejenigen yﬁetrncdouefteurs,
St Oer Sdwerinfchen JInrelligensblatter befannt
) ferner dev Demithung, die Untevchriften 3u fanmlen,
Gefdyrieben 3u NRoftoct am 12ten April 1776,

Heinvich Svicdrich Taddel, D.
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ten Subferiben-[INamen der Herven Subferibens
das gange Werfiken, welche auf die Fortfebung
¢ an bis ju Enoe|foder den 3ten ThHeil und felgende
ubferibiven,

11

420

€1 Bi Al C2 B2 A2 B5 A5 20 18 17 16

Patch Reference numbers on UTT
Image Engineering Scan Reference Chart TE263 Serial No.

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
2Ll /rosdok/ppn88980706X/phys_0017




	Nachricht wegen der vorhabenden ferneren Uebersetzung und deutschen Ausgabe der Mecklenburgischen Geschichte des Herrn Matthias Johann von Behr
	[binding]
	[title_page]
	Kaum hatte der ehemalige Herzogl. Mecklenb. Strelitzische Gesandte und Deputierter der löbl. Mecklenb. Ritterschaft am Kayserl. Hofe zu Wien, Matthias Johann von Behr, ...
	[binding]
	[colour_checker]


